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ie, Hochaebobrines Grafenhaus, .
Siclr ¢8 anjest O trauvig aus,
SnDeinens Schiof und Heitern Jimmern?

aBic edmmts? daf Du beftivget fehffs
Und, tiefaebengt im Leide gehfE,
Bey Ach! und jommervoien Wimmern?

Scbocb, fo fragt der Sremdling nut,
Der fonft nodh nivgends eine Spur
Bon Deinem Saicfal wabrgenommens
Olieint 1ing, in dev Stadt und Land,
oo, feider! foldhes voohlbekannt,
Darf ¢6 gewif nids fremd vorfommen, \

@a Deines hoben Haufes Jiet,
Dein Sdmuck, entriffen. iff-von. Dic;
Sa, Deine Krone hingefallen:
gRas QBuUNder 2 Daf man dngfilidy thut
Lind, dnp bey ecinent bangen Muth
udy bange Klagelieder fhalien!

@ic thenre Grafin ddst und weint,
Dof Jhre Sonne nidyt mebe fdyeine,
Und fidh zu Jheem Scdimers verborgen!
Betenbt brings Sie die Tage 3u,
Betribt legt Sie fidy ju dex Ruh,
Berenbt exwads Sie an dem Worgen!



’6& denee an jene Teaueenadt
Dt Sie der HELE VOl Xeids gemadt,
Und weif vor Ungft Sich nidst u lafen!
Sie tan, bey diefem herben Rif,
BVor afizugrofier Kammerm§,
Sich aum seholers und nody fagen!

: gie Binder, 3eben an dee ahi;
Beelagen pdvelicy. atizumal,

BVolt gBehymutly, Thren befferr Vaterd
Sie feufgens Bie iff unsd gefhehn?
Sndent wiv uns verlafen fehn

Bon Wivfern teeveften Bevatberl

%itb . foldy Teaueen iev gefpiet?
aBie folten wie denn ungerdbhes,:
Bey unfers Grafen Stevben bieiben?
O nein! €8 fest ung diefer Tod
S Summee, Ungfe und folde Noth,
Die aeop ity und nidys 3 befdyreiben?

@ie Sthge wnfict FWoblfareh fdlied
Lind unfer Dofuunasfdif serfbele!
Das Lidyt verldfde! fo uns gefbienens
€8 finbet unfer Sdiig s Grab,
SRan fieht den: Vaum, dev Smatten gab,
Lng gue Crauictung nide mehe grinen!

@rfc'inntﬁd) seige idy ek any
aBas Du, mein Graf! an mit gethan,
aBas idy von Deinet Huld: genosfien!
Kommt, ihr Bevwaifteny audy berbey,
Lind rihmt den Steohim der Bnade freyy
et fiets vor Jhn auf end) geflofien.




9 GOtE! fey du dafiie Sein Loby,
€rquicde Jbn, vor deinem Thron,
Mic Wollufe, uud mit Himmelsfrenden?
Jndeffen fhmerst uns der BVerlufy
Und unfre hactbetlemmee Bruf
00l ein empfindlich hevbes Leiden?

(6

D05 88 nach 66 Himmels Sciug;
Den die Beenunft nidt meiffern mug,
Der hobe Todesfall gefthehen:
So (aft, dringe gleich der Scmer; tief ein,
Ung file und gelaffen feym,
Daf wir ung murrend nidht vergelen,

gtun HEe! der du dieF Haus aebenat,
Und ¢in o Havees Ihny eveige,
Ou wollft Ihim audy gu Hiife eilens
Lind alte, die geviibte, verlest,
34, in die tiefffe Teaur gefent,
it deines Teoftes BWalfam beilen,

@rf)alt und ftdefe jedevyeit,
Die, fo gum Regiment geweibe,
Lind felbiges fbon weislich firhrens
Gib Jhnen Segen und Sedepn,
So witd fidy Seade und Land  evfreun,
So wird man auter FWoblfenn foriven,

%erbleib Carl Ludwigs Sdiem und Sdhild,
D du uns, als des Vaters 2ild, :
3u unfeen wabren Teoff gegeben
Lag Ibn, nady Munfibe, unverric,
Sefund, vergnige und hidcitveglicer,
Bis in a8 graue Alter, Ieben)
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	Als Jhro Hochgräfl. Gnaden, der weiland Hochgebohrne Graf und Herr, Herr Christoph Ludwig, des heil. Röm. Reichs Graf zu Stolberg, Königstein, Rochefort, Wernigerode und Hohnstein, Herr zu Epstein, Münzenberg, Breuberg, Aigmont, Lohra und Clettenberg [et]c. des Königl. Schwedischen Seraphinen-Ordens Ritter, den 20ten August dieses 1761ten Jahres in Jhrem Erlöser sanft und selig entschliefen, und den 20ten Sept. darauf ... eine Trauer- und Gedächtnißpredigt in den Hochgräfl. Landen gehalten wurde, wolte dene
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